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desmoguida, Stadtführungen in Rom 
 
Blaue Tour 
 
Centro Storico 
 
mit Marsfeld, Isola Tiberina, Forum Boarium 
 
Länge ungefähr 8 Km. 
 
Diese Tour ist als ganztägiges Erlebnis konzipiert, 
Zeitaufwand 5 bis 6 Std., inklusive kurze Besichtigungen 
der Sehenswürdigkeiten, jedoch ohne längere Pausen. 
 
Die Tour ist optimiert zur Begehung zu Fuss. Benutzen 
öffentlicher Verkehrsmittel innerhalb der Tour ist nicht 
vorgesehen und nicht notwendig. 
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Karte 1: Von der Piazza del Popolo bis zum Augustusmausoleum 
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Karte 2: Vom Augustusmausoleum bis zum Trevibrunnen 
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Karte 3: Vom Trevibrunnen bis zur Piazza Navona 
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Karte 4: Von der Piazza Navona zur Porticus der Octavia 
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Karte 5: Von der Porticus der Octavia zum Janusbogen 
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Stichworte: 
- Porta Flaminia, antikes Tor in der Aurelianischen  
   Mauer der Via Flaminia und der Via  Cassia, gebaut 
   271 bis 275 n.Chr., heute Porta del Popolo. 
- Antiker Platz, heutige Gestaltung realisiert 1811 bis  
   1822.  
- Obelisk Flaminio, mit 36,5 m der zweitgrösste Roms 
- Zwillingskirchen aus dem 17. JH 
  - Santa Maria in Monte Santo 
  - Santa Maria dei Miracoli 
- Santa Maria del Popolo, angrenzend das  
  Augustinerkloster, Herberge  für Martin Luther beim  
  Besuch Roms 1510 bis 1511 
 
 
 
 
 
Metro A (Flaminio), FR 2 (Flaminio)  
Busse 95, 117, 119, 628, 926 
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wichtige römische Strassen in der Antike  
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Stichworte: 
- Anlässlich der Eroberung Jerusalems 

während des ersten Kreuzzugs im Jahre 1099 
wurde eine erste Kapelle errichtet, die der 
Jungfrau Maria geweiht wurde. Da der Bau 
durch Spendengelder der Bevölkerung Roms 
finanziert wurde, bekam er den Beinamen „del 
Popolo“ (des Volkes), der auch auf den 
angrenzenden Platz überging.  

- Zuvor wurde der Platz einem Exorzismus 
unterzogen, da nach einer Legende an 
derselben Stelle der Kaiser Nero begraben 
worden sein soll und sein Geist dort noch 
spuken sollte. 

- 1213 – 1227 wurde die Kapelle in den Rang 
einer Kirche erhoben und ausgebaut. 

- Umbau nach Entwürfen von Gian Lorenzo 
Bernini 1655 bis 1660. 

- 11 Kapellen, zum Teil gestaltet von berühmten 
Künstlern wie Raffael und Lorenzetto. 

- 11 Kapellen, unter anderem die Chigi-Kapelle 
(beschrieben in Illuminati von Dan Brown). 

- In der Cerasi-Kapelle, befinden sich 
Caravaggios weltberühmte Bilder Kreuzigung 
des Petrus (Crocefissione di San Pietro) und 
Bekehrung des Paulus (Conversione di San 
Paolo) aus den Jahren 1600 bis 1602. 

- Im Augustinerkloster neben der Kirche 
wohnte in den Jahren 1510 bis 1511 Martin 
Luther. Die Kirche ist seit dem 13. April 1587 
eine der römischen Titelkirchen der römisch-
katholischen Kirche. 
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Stichworte: 
- Monte Pincio, Hügel im Norden Roms. 
- Ausserhalb der Servianischen Mauer, gehört daher 

nicht zu den 7 Hügeln Roms. 
- Lucullusgärten, eine der antiken Gartenanlagen, gebaut 

in der späten republikanischen Zeit, ähnlich der hängenden 
Gärten von Babylon (eines der 7 Weltwunder). 

- Park und Villa Borghese seit dem 16. JH. 
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Die Servianische (innere) und die Aurelianische Mauer im antiken Rom 
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Modell der Lucullusgärten auf dem Pincio 
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Stichworte: 
- An der Via Flaminia war der ursprüngliche 

Ort. 
- Mit dem Mausoleum des Augustus und dem 

Solarium Augusti bildete die Ara Pacis eine 
Einheit. 

- Aufgrund von Hochwasser des Tibers war die 
Ara Pacis lange unter Schlamm verschollen. 
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Die antike Via Flaminia von Norden her gesehen 
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Ara Pacis im monochromen Zustand… 
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… und hier die Ara Pacis polychrom, wie sie im Original ausgesehen haben könnte 
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Stichworte: 
- Ausgrabung 1926, vom Mausoleum selbst sind 

nur die unteren Teile des Kerns und Reste der 
Mauerringe erhalten geblieben, viele Statuen, 
Tafeln und die Verkleidung sind verlorengegangen 

- Zwei Obelisken erhalten. Die Obelisken stehen 
heute auf der Piazza del Quirinale, als Teil des 
Dioskurenbrunnens, sowie auf der Piazza Esquilino 
vor der Basilika Santa Maria Maggiore. 

- Über 20 Kaiser und bekannte Persönlichkeiten 
der Antike sind hier bestattet, unter anderen 
Augustus, Marcellus, Agrippa, Tiberius, Caligula, 
Claudius und Nerva. 
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Kaiser Augustus 
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Stichworte: 
- In der Via Condotti, der bekanntesten 

Einkaufsstrasse Roms. 
- Goethe, Wagner, Mendelssohn, Liszt waren 

bereits hier. 
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Stichworte: 
- Piazza di Spagna als Namensgeber. 
- Fontana della Barcaccia von Pietro Bernini, dem 

Vater von Giovanni Lorenzo Bernini. 
- Trinita dei Monti, Kirche von 1587, beauftragt von 

Ludwig XII von Frankreich. 
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Stichworte: 
- Erbaut 1732 bis 1762. 
- Entwurf von Nicola Salvi. 
- 50 m breit und 26 m hoch. 
- Mehrere Mio Euro pro Jahr, welche in den 

Brunnen geworfen werden. 
- Aquädukt Aqua Virgo speist Rom seit 19 v. Chr. 

ununterbrochen mit Wasser aus den Sabiner 
Bergen über 26 Km Entfernung. 

- Aquädukt Aqua Virgo wurde erbaut von Marcus 
Agrippa ursprünglich für seine Thermen beim 
Pantheon. 

- Aquädukt Aqua Virgo speist den Trevibrunnen, 
nebst den 3 Brunnen auf der Piazza Navona. Die 
Aqua Virgo wurde von Borromini auf die Piazza 
Navona verlängert. 
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Stichworte: 
- Dorische Säule 
- 29,6 m hoch 
- Auf ursprünglichem Platz stehend 
- 27 Marmorblöcke aus Carrara 
- 3,7 m Durchmesser 
- Wendeltreppe innen, beleuchtet mittels Schlitzen 

im Marmor 
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Marc Aurel Säule und Palazzo Chigi (rechts) vor 1900 
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Jetzt ist ein Abstecher zu einem speziellen Genuss zu empfehlen! 
 

  
Giolitti, Roms älteste und der Welt beste Gelateria 
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Stichworte: 
- Erbaut 27 bis 25 v. Chr. durch Marcus Agrippa 
- 80 n. Chr. Brand nach Blitzeinschlag 
- Wiederaufbau durch Hadrian 118 bis 125 n. Chr. 
- Grössere Kuppel als der Petersdom 
- 16 Säulen korinthischer Ordnung, je aus einem 

Stück ägyptischem Marmor 
- Dach und Vordach ursprünglich mit Bronze 

gedeckt 
- Vordachunterseite ursprünglich mit Bronze 

verziert 
- Bronzeteile wurden abmontiert, Bernini goss 

daraus den Baldachin für die Basilica San Pietro 
- Ursprünglich eine etwa 6 m hohe Zugangstreppe. 

Umgebung ist heute aufgeschüttet, wie in der 
ganzen Altstatt Roms üblich. Das heutige Rom steht 
auf dem Schutt seiner Antike. 

- Innen und Aussen im Originalzustand 
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Modell des Pantheon in antiker Umgebung, grosszügiger Treppe, Kuppel und Vordach aussen und innen mit Bronze belegt 
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Marcus Agrippa  
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Stichworte: 
- Einzige gotische Kirche in Rom 
- Auf den Ruinen des Tempels der Minerva erbaut 
- Deckenkonstruktion nach dem Vorbild der 

Maxentusbasilika 
- Die Kirche gehört dem Dominikanerorden 
- Einige Inquisitionsprozesse wurden hier geführt, 

u.a. derjenige gegen Galileo Galilei im Jahr 1633. 
- Beherbergt viele Kunstwerke von Michelangelo 

und Bernini  
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Stichworte: 
- Bekanntester Platz in Rom. 
- Form des ursprünglichen Stadion des Domitian 

85 n. Chr. immer noch sichtbar, Reste davon im 
nördlichen Teil noch erhalten. 

- Borromini verlängerte die Aqua Virgo hierhin und 
war Mitgestalteter der Kirche Santa Agnese in 
Agone. 

- 3 berühmte, barocke Brunnen. 
- Bernini baute den Vierströmebrunnen in der 

Mitte des Platzes (Donau, Nil, Ganges, Rio de la 
Plata) mit dem Obelisken aus dem antiken Circus 
des Maxentius. 

- Südlich die Fontana del Moro und nördlich der 
Neptunbrunnen wurden zuvor von Giacomo della 
Porta geschaffen und wurden von Bernini lediglich 
umgestaltet. 

- Der Pasquino ist eine antike Statue auf der 
Südseite der Piazza Navona. Der Pasquino ist die 
berühmteste der sprechenden Statuen Roms und 
diente vor allem in Zeiten, in denen die 
Meinungsfreiheit unterdrückt wurde, als Ventil für 
die Unzufriedenheit der Römer. 



© desmoguida          Seite 40 von 59 

 



© desmoguida          Seite 41 von 59 



© desmoguida          Seite 42 von 59 

 



© desmoguida          Seite 43 von 59 

 

Stichworte: 
- Einziger Platz in Rom ohne historisch bedeutende 

Gebäude und ohne Kirche. 
- War im Mittelalter eine Hinrichtungsstädte. 
- Denkmal an Bruno Giordano, hingerichteter 

Philosoph. 
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Campus Marcius im Modell des antiken Rom mit Pantheon, Thermen des Agrippa, 

Stadion des Domitian, Odeon des Domitian, Theater des Pompeius, Area Sacra, Marcellustheater 
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Portikus der Octavia vor 1900 
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Marcellustheater und Portikus der Octavia im Modell des antiken Rom 
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Werkstätten im Marcellustheater um 1900  
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Stichworte: 
- Santa Maria in Cosmedin 
- Das populärste Ausstattungsstück der Kirche ist der 

sogenannte Wahrheitsmund (italienisch: Bocca 
della Verità), der in der Vorhalle aufgestellt ist. Es 
handelt sich dabei um einen antiken Kanaldeckel 
der Cloaca Maxima, der den Flussgott Triton 
zeigt. Einer Legende nach verliert jeder seine Hand, 
der sie ihm in den Mund legt und dabei nicht die 
Wahrheit sagt.  

- Reliquien des heiligen Märtyrers Valentin, 
gestorben 14. Februar 269. 

 
 
 
Bus 30, 170 
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